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Auf Seite 9 wurde darauf hingewiesen, daß auf dem Sonderstand „TROCAL“ das 
umfangreiche Dachentwässerungs-System in halbrunder und Kastenform gezeigt wurde. 
Als zusätzliches neues Produkt wurde eine TROCAL-Weich-PVC-Dachfolie beschrieben. 

Die Hart-PVC-Fensterprofile trugen zu jener Zeit den Namen MIPODUR. Dies werte ich als 
Beweis für meine Aussage in „Wie entstand der Handelsname TROCAL?“ mit der 

Ableitung von „TROisdorfer KALle (Regenrinne)“; wurde zu TROCAL. 
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